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Bundescloud bekommt Zuwachs durch CAFM BUND 

Bonn, 14.04.2021 – Als neuen Service bietet die Bundescloud nun ein einheitliches, 

digitales Gebäudemanagementsystem. Das Informationstechnikzentrum Bund 

(ITZBund) wird die Lösung CAFM BUND in der Bundescloud als „Software as a Service“ 

(SaaS) zur Verfügung stellen. 

CAFM BUND steht für Computer Aided Faciltity Management des Bundes. Der neue Service 

soll langfristig alle Bundesbehörden beim Gebäudemanagement unterstützen – von der 

kompletten Inventarisierung, über das Flächen- und Reinigungsmanagement bis hin zu 

Raumbuchungen, Umzügen und der Verwaltung des Fuhrparks.  

Die Software wurde nun nach intensiven technischen Tests erfolgreich als „Software as a 

Service“ (SaaS) in die Bundescloud überführt. Mit CAFM BUND wurde eine weitere Lösung 

der Dienstekonsolidierung Bund als Service produktiv gestellt und so ein nächster Meilenstein 

im Projekt zur Einführung eines einheitlichen Gebäudemanagements für alle Bundesbehörden 

erreicht. 

Die Bundescloud stellt standardisierte, automatisierte, schnell skalierbare und sichere Cloud-

Angebote für alle unmittelbaren Bundesbehörden zur Verfügung. Jeder Behörde, die zukünftig 

den Querschnittsdienst CAFM BUND nutzt, wird jeweils eine eigene Test- und 

Produktionsumgebung in der Bundescloud zur Verfügung gestellt. Der 

Administrationsaufwand und der Rollout der Umgebungen kann durch den hohen 

Automatisierungsgrad auf ein Minimum reduziert werden.  

In der nächsten Projektphase wird das für alle Behörden einheitliche Bundestemplate 

umfangreichen fachlichen Tests unterzogen, um sicherzustellen, dass die von der 

Arbeitsgemeinschaft CAFM BUND entwickelte Software die Erwartungen der Kunden erfüllt. 

Diese Aufgabe und auch die spätere Pilotierung der Software wird durch die beiden 

Pilotbehörden, die Generalzolldirektion und das ITZBund, übernommen.  



Nach erfolgreicher Pilotierung wird das ITZBund den Rollout in alle Bundesbehörden begleiten 

und das Bundestemplate für alle Bundesbehörden standardisiert und automatisiert in der 

Bundescloud zur Verfügung stellen.  

 

Über das ITZBund: 

Das ITZBund ist der zentrale IT-Dienstleister der Bundesverwaltung. Beim ITZBund sind 

ca. 3.500 Beschäftigte an deutschlandweit zwölf Standorten tätig. Hauptsitz ist Bonn. Das 

ITZBund bietet seinen Kundenbehörden ein breites Spektrum an IT-Dienstleistungen. Diese 

reichen von der Konzeption, Beratung und Anforderungsanalyse über die Entwicklung bis hin 

zum Betrieb von IT-Lösungen. Themenfelder sind u. a. Verkehr, Zoll, Haushalt, Steuer, 

Personal, Statistik, Innere Sicherheit, Asyl und Integration. Von den Leistungen des ITZBund 

profitieren sowohl die Wirtschaft und Verwaltung als auch Bürgerinnen und Bürger. 

Gegründet wurde das ITZBund 2016. Es war das erste Ergebnis der IT-Konsolidierung Bund 

und setzt in diesem Rahmen als alleiniger Generalunternehmer aktiv Maßnahmen der 

Betriebs- und Dienstekonsolidierung um. Zum 1. Januar 2021 wurde das ITZBund in eine 

nichtrechtsfähige Anstalt des öffentlichen Rechts (AöR) umgewandelt.  

Weitere Informationen unter www.itzbund.de.  
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